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Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschansialt und RIeidcrfärberei
Terlinden & Co.

«m. H. Hintermeister
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektniert und retourniert in solider

Gratis-Schachtelpackung.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

| Union Assurance Society London f
Ü (London "Union)
jg Gegründet 1714. In der Schweiz tätig seit 1857. g

Lebensversicherungs-Gesellschaft I. Banges, f
j§c Äusserst liberale und klare Versicherungsbedingungen. Unentgeltliche §
S Übernahme des Kriegsrisikos für Schweiz. Wehrmänner. Bedeutender Anteil ^
J! am Geschäftsgewinn.' Grösste Coulanz und Sicherheit. Jede gewünschte ^
j| Auskunft erteilen

_
g*

g Die Direktion für die Schweiz g.
78, ihmdes<7«6'.se, Bern gg

s und Herr Jakob Zwicki, Inspektor in Herisau. g
Tiichtig'e Agenten werden gesucht.

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alio Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Spezialität für gute
Schreib- und Zeichenwaren
Verstellbare Klapp-Pulte u. -Tische

für Erwachsene und Kinder.

Aktenschränke, amerikanische Schreib-
Pulte mit Rolljalousie.

jjgp— Eigenes rauchfreies "®gj
Tiefbrandatelier

Hübsche Beschäftigungen
zum Malen, Gravieren und Schnitzen.

Gebrüder Scholl
Fraumünsterstrasse 8, Zürich

virekts Lenàngsn sn liis dsksnnts grossis unll srsts

kdewisede àetiaiislAlt uM klviààbôrei
Ve»!ii»à«Zi â O«.

«m ll. Hiotemeiztef
vsràsll in kür^sstsr 2sit sorAkäitiA sûvlàiisrt unà rstsllrllisrt ill soliàsr

Hililllsll llllà Oàpôts ill llllsll Arösssrll Ltllàtsll llllà Ortsll àsr Lsllvsi^.

A l »I«> ^Wnrluivv 8«àì7 f
Z sl^OnàQri minion) D
D KsAààst 1714. lu àsr Làvvà tätiZ ssit 1857. Z

Iivbe»8ver8ÌeIikruuM-Ko8kIl8kdM I. ZîiMM. I
U üusssrst liksrllls llllà iàrs VsrsioilsrllllgsbsàillgllllASv. Illlslltgsitliâs S
R Hbsrll«.iiills àss Xrisxsrisikos kür ssiivsiis. 'Wskrillällnsr. Lsàslltkllàsr àtsii ^
Z gill kssàîiktsgizàll/ Srössts Oolllall? llllà Liedoi-Iisit. àsàs Zslvllllsolrts ^
D àsìullkt srtsilsll
^ vis Direktion kür âiv Svdrirà Z.

7S, DîtnàesMSSs, Dorn ês
Z llllà Lsri' Fáod 2tvioki, In»s>sl<tor ill Herisan. W

lîkîn, mill!, neutl-al,

SllviìllNllt dssts Lsiks kür ^srtsll,
rsinsv l'sillt, gSAS» Loillillörspi'ossvll
llllà ràiv UllutuursiniAlcsitsll.

Xui' goût illit àsr Lelilltillllààs:

2vvt Derxinânner.

Fxs^illlitüt kür Allts
Zolikkik- unll leiànv/si-en
VsrstsIIdîìrs Ivillpp ^ulis u. -liseils

für 15rv?llo1lSSllS llllà Xillàsr.
üktensckrünke, smerik-lnisciie 8ciirs>b-

puits mit kîvllj-llousis.

XiASllSS rllllSÜkrsivs "NW
liefbkanllaikliki'

Illlbseiiö LssoüüktiAuuASll
2llin Zlslöll, drâvisrsll unà Lsiivit^sll.

<Hejt>rü«Iei 8eI»o>I
Dr»ninün»tvr»trs.s»o S, 2ürivd



flxelrod's Képhir
rairb Boit mebiginifdjen SCutoritcitcn ber

©c^tuetj beftenS emf)fol)ten für alte

ctttcr Bcffcrn Ccritäftrung uni» ®rnffr=
erljöfputö fccbiirftifjcn ^crfonctt,

befonberê für 95iageit- utib fittngettïrettîc,
Slci^fü^tiße, in ber ®enefunggf)ertobe îtadj
fdjtoeten, nfuten ftraiif(jdteit, Dficratioiten
nub ÏÔodjenbetten.

®utad£)ten ber §erren ifjrofefforen utib
3Iergte über bie guten 9îefuttate, bie mit
Slyeïrobd Sefitjir in ben Spitälern «nb tn
ber ifkiBatpraytë ergiett loorbeit, ftub in
einem IÇvofpefte, ber gratis îtnb franfo be»

gogen merben tann, niebergetegt.
3«r Stontroïïe ber Sbrpergettncfjtgju»

nannte toäljrenb ber Sur fteljt unfern Sunbcn
eine genaue Söaage gur SSerfügung.

lî. Jfxclrod «I ßic.,
Schweizerische KepbiDflnstalf

Bfiridj, fJiämiftrafie 33

S£elep()on 2375 5£elepljon 2375

Spezialität
in

kräftigen und feinschmeckenden

1:

in Pulverform.
Rascheste Zubereitung.

8. A.-St Jelmoli
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

fifa a»/ Vor-

/a«^« »»</ /raweo H?0rüfe«.

Grands

magasins Jelmoli S. A.

Wir offerieren zu Original-Fabrikpreisen :

Photogr. Apparate (Görz, Wünsche, Krügener ete.)
Feldstecher (Görz, Zeiss, Schütz etc.).
Aneroid-Barometer, Höhenmesser, Sehrittzähler.

Prachtkataloge zu Diensten. Auswahl Sendungen, Um-
tausch und aufWunsch bequeme, monatliche Teilzahlungen.

Fabrik-Depot optischer Instrumente
A. MEYER & Co., Bahnhofstrasse 52, Zürich.

MeirstS's heplm
wird von medizinischen Autoritäten der

Schweiz bestens empfohlen für alle

einer bessern Ernährung und Kraft-
erhöhung bedürftigen Personen,

besonders für Magen» und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Genesungsperiode nach
schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, sind in
einem Prospekte, der gratis und franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Kontrolle der Körpergewichtszu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

N. àltSti 5 Lie.,
Seftweiseliscve Kepvil-Hnstalt

Zürich, Rämistraße 33

Telephon 2375 Telephon 2375

w
kräftigen unä wiàtimovîcsàn

l!
in ?u1vsrkorrri.

8. k.^2. ^slmoli
(rrvsstös LortiweàliMS àer

Ve/'àLett ««se/'e à a«/ Ve/'-

F/'sf/s «Kk/

Ki-anäs

magasins ^elmoli 8.

Wir otkerisrsu xu KriAinirl^niirikpreissu:
?kotoxr. (Kör2, Wiwselis, lîriigsuer sie.)
?e1âstevlivr (Kör?., Aeiss, 8el>à etc.).
^neroiâ-Laroinetvr, Höüenrnesnvr, Sodritàâàkvr.

i?rnvIûIcàloAS xu Oioustsn. àmrvnblssuâunAg», lim-
tnuseli und nukWniisell bequeme, monatlivbe l'eilTablungen.

k^Äbrilc-Ospot opiiscilisr Inskrumsnis
VIHVLR. H vo., Ls,kul»okstra»ss S2, 2üriod.



BASLEB
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagent^ Zürich : A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich n. Kasel.

3Va % Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder

den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkassd gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 37s°/o netto, Rückzahlung bis

Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Kaiser- Borax
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad.
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht

zarte weisse Hände.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.

Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 oénts.

Kaiser-Iloräv-Seife 75 eents. — Tola-Seife 40 cents.
Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. P.

Die Schweizerische Sterbe- und Alterskasse

Lebensversicherungsanstalt auf Gegenseitigkeit

gegründet von Schweiz, gemeinnützigen Gesellschaften, empfiehlt zu den günstigsten

Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

Volksversioherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).

Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterliof 3,
C. Geel, Filialeinnohmer.

— feuer - Vsrsiekvnings kessikekalt —
Vorsiebernn^ von klobilisr, ^Vsren und klssobinsn su dllllAStv» ?râ-
mîsn. Ver^ütunA »11er Lebäden infolge ?vuor, Llits und Lxxlosion,
sbvnsv à Lssàâckixuusvll àrà Vvrnîissvn otv.

Ksiisràêà ^rikd: K. kattikor, Idkàìkrstrîlsss!4.

1605.

8vl»và kredit»«àlt 1» îûirlà ». liâl.
3Vt °/i> ôdlîgAiîvNKN, 3 oder 5 dàe fest, susAestelìt suf den Hsinen oder

den Inbsbvr;
Zpsi'sînlagvn bsî UNSSI'01' 0oposiisnkki8ss AeZen LinIsZebeftv, 2ÜNS-

Vsrxütunz bis »ut weiteres 3'/«°/° ^âo, Rûâ-sblunA bis

?r^. 1000 xer Klonst obus XündlAUNA und obne Xinsvvrlust;

Ttsklliammei': VvrlnivtnnK von gebrsnbkàeborn îìn ?riv»te für ^nf.
bevsbrnnA von ^Vertssebenz

Aulbv^sKl'UNg unc! Vv^altung von v/oi'tpapiol'on, Verinittlunz von

k»pit»1»ll1»Aon, kolàvàol ete.

Ksissn- kofZX
2!urn iâ^IIodsn 0sdk-auc-N im Wssokv/nssSi- unci Lacj.
v^s unsntdkdrUedst.s l'viwttkinittêl, versedönsrt àeu ?àt, màt

?nrtv vvvisse Iliì»<lo.
Ls^välirtss !intis0^ti3elie8 Nittsl 2ur Issunà- unä ^akinpflkge.

Hur oàî iu rotsu various su IS. 30 unà 7S oèuis.

»»isvr-Iluàx «virv 75 «vnt«. — Vola-Svik« 4« oemts.
L^STiiaNtîià äer ?irma IlvîurZâ Âlaà in lllin a. V.

vie 8àmrià StNbk- M MMme
I_àn8vel'8iài'ung8ÂN8taIt auf Kkgen8kitigl<eii

gs^^ûnàst von k-olivvolii. xemsinnntiii^sn 0gssllsednktvn, sinpûàlt ün dsn günstigsten

Ledingnngsn:

I-edensversiodernnAen dis 2» ?r. 20,000 —

Uontenverslodern»?«» dis sn Ur. 1,000 —

Voldsversivderungen nnter Ur. 1,000.— (odns iàtliodo ìlntersuvdnng).

àsiluntt erteilt nnü es einxiioldt sied ÜUIN ^kseidnss von Versielierungen

vi« I ili:,lt> Kiii î« ZKàsàliok 3,

o. Uoel, ?ilinlsinnolnnsr.



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alfers wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensysfems.

NocÄsfe&enci emigre ärzfKcAe GhtfacAfen, soweit dies der iescAränfoe
Äawm gestattet ;

Herr Dr. Slnapius in Nörenberg (Pommern) schreibt: „Solange ich Dr.Hommel's
Haematogen bei Bleichsucht, Skrophulose, Nervenleiden, Khachitis, überhaupt bei
Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen, angewendet habe, bin ich mit den
Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann sagen, dass ich das Haematogen Hommel
tagtäglich verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der
Jetztzeit und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem Mittel
gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben".

Herr Dr. Demme iu Berlin schreibt: „Dr. Hommel's Haematogen habe ich in
etwa 100 Fällen von Bleichsucht, Skrophulose, Schwindsucht, Rekonvalescenz,
Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg ausnehmend zufrieden".

Herr Dr. A. Hippelein, München schroibt: „Ich habe Dr. med. Hommel's Haema-
togen bei meinem eigenen 9jälirigen, sehr blutarmen Sohne angewendet und schon
nach den ersten paar Löffeln einen so überraschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit
gesehen, wie bei keinem derartigèn Mittel".

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen.

(Prof Dr. Gerland in Blackburn, England.)
Herr Dr. Carl Esch, Kattern (Schlesien) schreibt: „Bin mit den Erfolgen von

Dr. med. Hommel's Haematogen ausserordentlich zufrieden; habe es bei Kindern
von 1—14 Jahren und bei Erwachsenen im Alter bis zu 60 Jahren wiederholt in
Anwendung gebracht und immer mit demselben schönon Erfolge. Bei schwächlichen
Kindern, bei bleichsüchtigen Mädchen, bei Erwachsenen in der Reconvalescenz nach
schweren Erkrankungen, möchte ich es ungern vermissen".

Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao ge-
mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

trgàung à tâgîiàn
rnittslst àlsillsr ^llàlltitàtsll von

vl'. gMM>^ àMW
dsvlrkt bsl

jsàn àp8 Uêk ^rWALk86NSN

svknvük Appkàuns^ms, i-ssvks Nedung l!k>- Icôi-pkt-Iîeksn Ki-àttk,

8îâ>-îiung iêS8 Kgsamt-^Sl-vsns^stLML.

^/aoÜLtsÄsnci àîys ä^säcHs <?ttêaâs,l, «owstt âs« «^g»- às^e/tr'à/c/g
Ka?tm Asstattst.'

Oorr Or. 8lnapius in biörenberg sLommsrn) sebroibt: „Solange ieb Or. Oommsl's
Oaematogen bei Llsiebsuebt, Skropbuloss, Hsrvonloiden, Rliaebitis, übsrbaupt bei
Krankbeiton, die ank Llutentmisobung bsrubsn, angewendet babe, kin ieb wit don
Orkolgsn stets uutrloden gewesen. lob kann sagen, dass ici, das Oaematogen Oommel
tagtltglieb verordne. bs ist sines lier bsrvorragendsten meàinisoben Präparate der
leOt^eit uni! veriiient lias allgemeine bob. ^in ungeksursr lortscbritt ist in liem IMtei
gegenüber lier alten, IViagen und läbns verderbenden Lisentberapie gegeben".

Herr llr. lZemms in Lerlin sebrsibt: „Or. Oommol's Oaematogen iw.be ieb In
etwa 100 Oìillon von Llsiebsuebt, Skropbulose, Sebwiudsuebt, Kskonvaloseenu,
Lebwäebs angswaudt und bin wit dem Orkolg ausnsbmenli Zuirieden".

llerr llr. A. llippslein, killlnobvn sebroibt: „leb babe Or. mod. Oommol's Oaema-
togen bei welnow eigenen OMbrigen, ssbr blutarmen Lolnm angewendet nwi sebon
naeb lien ersten paar betteln einen so übsrrasvkenüen brtolg in Leung auk lien Appetit
gosebsu, wie bei keinen, derartigen klittsl".

„Or. Oommol's Oaematogen ist meiner àsivbt naeb ein voruügliebos Nerven
Stärkungsmittel (brain-kood) nnd gerade das kiobtigo uur Lokîlmpkuug von Oorvsn-
sobwäebs (bram-kag), an wslebsr dig moisten klännsr der tVIssonsebakt uur ^oit
leiden. leb werde es meinen Kollegen auks Vtärmste emptebien.

(Orok vr. verland in ölaokdurn, Lugland.)
Herr Hr. Lari Lscb, Kattern (Zobleslon) sebroibt: „Lin mit den Lrkolgen von

Or. mod. Ilommol's Oaematogen ausssrordontlieb unkrieden; babo es bei Bindern
von 1—14 dabren und bei Orwaebsonon im ^.lter bis un 60 dabren wiedorbolt in
Anwendung gebraebt und immer mit demselben sebönon Lrkolgo. kei sobwäebiieken
Kindern, bei bleicbsüektigen blädeben, bei brwaokssnen in der kieoonvaiesven? naeb
svbweren Erkrankungen, möebts ieb es ungern vermissen".

MànnnA no?'

^Voàsr ill ?illsll, novd ill Oulverkorm, llook mit <Z»0â0 Av-
miseîit, sonàerll nur ill k'Iaseîisll mit einASprä^tem Flamen ist l>r.
Sovltiwoì'» Sàozukttoxoi» oà.

Xioolazt 6: (?o., Mrià.
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